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Neoliberaler Sicherheitsfetisch
Von Peter Nowak

<none>

In den vergangenen Wochen präsentierten Unionspolitiker zur Wahrung der öffentlichen
Sicherheit Vorschläge zum weiteren Abbau der Demokratie. Die SPD erklärte wiederum, sich
realistischen Vorschlägen in der Sicherheitspolitik nicht verschließen zu wollen. Die Politologin
Anna Kern hat nun ein Buch herausgegeben, das den regelmäßig wiederkehrenden Topos der
Sicherheitspolitik in einen größeren gesellschaftlichen Kontext stellt. Im ersten Kapitel verwirft
Kern Erklärungsmuster, die von einem quasi naturgegebenen Sicherheitsbedürfnis bei allen
Menschen ausgehen.
Hingegen zeigt sie auf, dass der Sicherheitsbegriff einem ständigen Wandel unterzogen ist.
Derzeit sieht sie in der kapitalistischen Produktionsweise einen ständigen Quell von
Unsicherheit. Angelehnt an das Marx’sche Theorem vom Fetischcharakter der Ware, spricht Kern
von einem Sicherheitsfetisch. »Demnach bezieht sich der Staat auf soziale Ängste, um nationale
Politiken zu legitimieren, während die Sicherheitsdienste deren profitorientierte
Kommodifizierung zum Ziel haben«, beschreibt Kern die Entwicklung, Sicherheit zur Ware zu
machen. Entgegen mancher linker Plattitüden vom repressiven Staat versus unterdrückte
Bevölkerung beschreibt sie, wie relevante Teile der Bevölkerung in den Sicherheitsdiskurs
einbezogen werden. Als Beispiel führt sie die im vergangenen Jahrzehnt intensivierte
Kooperation zwischen Nichtregierungsorganisationen und Staatsapparaten bei der Bekämpfung
häuslicher Gewalt und der Drogenprävention an. Ihre fundierte Analyse beendet Kern mit
Gedanken über eine alternative Sicherheitspolitik, die mit Bezügen zu Rojava und Toni Negri
etwas beliebig wirken. Das Buch ist ein wichtiger Beitrag für eine linke Sicherheitsdebatte, die
sich nicht darauf beschränkt, die angeblich immer schlimmer werdende Repression zu beklagen.
Anna Kern: Produktion von (Un-)Sicherheit – Urbane Sicherheitsregime im Neoliberalismus.
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